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Vorderseite

Hinweise zur Nasenpflege

Die Nase des Menschen ist nicht, wie vielleicht viele meinen, ausschließlich eine Halterung für die Brille oder nur, so wie Milan Kundera in seinem Buch „Die unerträgliche Leichtigkeit des Seins“ schreibt, „... das Ende des Luftschlauches zur Lunge..“.

Wenig spektakulär und eher unbeachtet, leistet die Nase Tag für Tag als Reinigungs- und Klimagerät des Körpers schier unglaubliches. Etwa 13000 Liter Atemluft durchfluten täglich die Nase, Luft, die gefiltert, befeuchtet und angewärmt werden muss.

Merke: Anwärmen, Befeuchten und Reinigen der Atemluft werden als Schutzleistungen der Nasenschleimhaut bezeichnet!

Eine zu trockene Nasenschleimhaut ist für diese Aufgaben nur unzureichend geeignet und deswegen die Ursache zahlreicher Folgeprobleme: 

· Zunächst erzeugt die trockene Nasenschleimhaut beim Patienten als erstes Symptom das Gefühl der verstopften Nase, was vor allem nachts als störend empfunden wird.  Gerne wird im Volksmund hierfür die Bezeichnung  „Stockschnupfen“ verwendet, wohl um bildlich zu charakterisieren, daß die Nase zwar „zu“ ist, wie bei einem Schnupfen, aber trotzdem nicht läuft, eben „stockt“.

· Durch Austrocknung und Krustenbildung kommt es zu einem Spannungsgefühl in der Nase, zu Jucken und Brennen vor allem im Bereich der Nasenspitze und in der Gegend der Nasenwurzel. Ständiges heftiges Schnäuzen, sowie der Drang, immer wieder in der Nase mit dem Finger oder dem Taschentuch bohren zu müssen, hat zur Folge, dass die geschädigte Schleimhaut immer häufiger zu bluten beginnt.

· Unter den Folgesymptomen wird von den Betroffenen außerdem über ständig wiederkehrende Halsschmerzen, Räusperzwang und Schluckbeschwerden geklagt, die morgens und nach dem Aufstehen am schlimmsten sind und gelegentlich mit einem übel riechenden Auswurf verbunden sein können. Gehäuft treten dann bei diesen Patienten bakterielle oder virale Infekte im Rachen auf. Da diese Infekte bei entsprechender Häufigkeit die fatale Neigung zu haben, einen „Etagenwechsel“ durchzuführen, können in der Folge die tieferen Atemwege betroffen werden: eine chronische Bronchitis ist die Folge!

· Da die Nase anatomisch eng mit den Nasennebenhöhlen im Kopf verbunden ist, führt eine Funktionsstörung der Nase aber auch zu Kopfschmerzen, die von der Nasenwurzel in den Bereich der Stirnhöhle ausstrahlen. 

· Die Beeinträchtigung des Feuchtmilieus im Nasenrachenraum kann letztlich Druckausgleichsprobleme mit dem Mittelohr verursachen. Wer darunter leidet, hört schlechter und hat häufig ein dumpfes Gefühl im Ohr „wie wenn Watte drinnen wäre“.

Merke: Eine trockene Nasenschleimhaut kann die unterschiedlichsten Beschwerden erzeugen, deren Gemeinsamkeit in der gestörten Funktion der Nase und der mit ihr zusammenhängenden Strukturen besteht!

· Am einfachsten erfolgt die Nasenpflege mit der von Pfarrer Kneipp bereits empfohlenen „Kneippkur der Nase“: handwarmes Wasser aus der Leitung wird in die Hohlhand genommen und in die Nase hochgeschnäuzt. Bitte beachten Sie aber, dass das Wasser nicht kalt sein darf, da sonst Schmerzen im Bereich der Nasenwurzel auftreten können.

· Wem dieser Vorgang zu wenig effektiv erscheint, kann das gleiche Pflegeprinzip auch mit einer „Nasendusche“ (z.B. RhinoCare®) durchführen, die mit einer isotonischen Kochsalzlösung gefüllt wird, die anhand der beigefügten Gebrauchsanweisung hergestellt wird. 

· Weniger aufwändig ist die regelmäßige Feuchtpflege der Nasenschleimhaut mit einer guten Nasensalbe, die vor allem vor dem Schlafengehen angewendet werden muss, damit die Nase während der Nacht feucht gehalten wird. Tagsüber verwendet man zur Ergänzung dann am besten befeuchtende Nasensprays, die in verschiedensten Zusammensetzungen (s. Rückseite) in Drogerien und Apotheken erhältlich sind.

Rückseite

Gruppe
Auswahl Handelsnamen (Füllmengen)
Anmerkungen

(Herstellerangaben)
Ca-Preis 

(EUR)

SALZLÖSUNGEN
+Natürliche Solelösungen

+Isotonische Natriumchloridlsg.

+Steriles isotonisiertes Meerwasser


+Emser® NSp/-Ntr/-NS (15 ml/8g)               

+Olynth® salin® NSp (15 ml)                           

+Rhinomer® NSp (20 ml)
  Rhinospray Atlantik Nsp (40 ml)
OKM, H: 8 Wo. n. A.

OKM

OKM, H: 6 Mo. n. A.

OKM
3 – 9 EUR

4 EUR

5 EUR

8 EUR

VITAMINHALTIGE LÖSUNGEN
+Dexpanthenol (B-Vitamine)

+Retinolpalmitat (A-Vitamine) ,

  α-Tocopherolacetat (E-Vitamine)
+Nasicur® NSp (20 ml)

  Bepanthen® NS (2x5g)

+Coldastop® NÖ (20 ml)
MKM

H: 6-7 Wo. n. A., 

KA: Kinder  < 3 a
5 EUR

4 EUR

7 EUR

PFLANZLICHE INHALTSSTOFFE
+ Ätherische und fette Öle


+Gelo Sitin® Nasenpflege NSp (15 ml)

   Pinimenthol® NS (10g)
KA: Kinder < 3 a

KA: Kleinkinder
7 EUR

5 EUR

HOMÖOPATHIKA
+Euphorbium D4, Luffa D2 et al.
+Euphorbium  comp. SN NT (20 ml)
zugleich anti-

allergische Wirkung
5 EUR

SONSTIGE
+Hyaluronsäure
+ Hysan NSp (15 ml)
OKM, H: 6 Mo. n. A.
8 EUR

MISCHUNGEN
+Dexpanthenol, Meerwasser

+Natriumchlorid, Natrium-

  hydrogencarbonat

+Natriumchlorid, Kaliumchlorid,

  Aloe   vera

+Kamillenblütenextrakt, Meerwasser      
+Mar® plus® NSp (20 ml)

+Nisita® NSp/-NS (20 ml/10g)

+Rhinodoron® NSp (20 ml)

+Kamillosan® Ocean NSp (20 ml)
OKM, H: 6 Mo. n. A.

OKM

OKM

OKM, H: ohne Begrenzung
5 EUR

5 EUR

6 EUR

5 EUR

Abkürzungen: NSp: Nasenspray; NS: Nasensalbe; NTr: Nasentropfen; NÖ: Nasenöl; OKM: ohne Konservierungsmittel;   

MKM: mit Konservierungsmittel; H: Haltbarkeit; KA: keine Anwendung; n.A.: nach Anbruch 

Hinweis: Die angegebenen Handelsnamen stellen eine unvollständige und subjektive Auswahl der im Handel zur Verfügung stehenden Präparate dar.
